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EDITORIAL 

Wenn man die Entwicklungen und Ereignisse der letzten Monate Revue passieren lässt, kann man nur 

wenig positives feststellen. Die Corona Pandemie beeinträchtigt nach wie vor unser tägliches Leben. Un-

wetterkatastrophen, Hitzewellen nehmen weltweit zu, die kriegerischen Auseinandersetzungen werden 

nicht weniger und es gelingt auch nicht ,den Hunger weltweit zu bekämpfen. Auch das Problem Erder-

wärmung haben wir noch lange nicht im Griff auch wenn Europa sich bemüht eine Vorreiterrolle einzu-

nehmen, sind noch viele Fragen offen, die aber nur global zu lösen sind. 

Auch die Kirche bleibt von dieser krisenhaften Entwicklung nicht verschont. Es finden sich immer weniger 

Menschen, die bereit sind ehrenamtlich mitzuarbeiten. Dabei gäbe es so viele Bereiche, wo ein Engage-

ment vor allem auch junger Menschen für den Fortbestand unserer Pfarren überlebenswichtig ist.  

Neben den „frommen Themenbereichen“ gibt es viele Bereiche wo die Mitarbeit der Laien unverzichtbar 

ist (z.B Caritas, Schöpfungsverantwortung, Ökumene, Entwicklungszusammenarbeit). 

Doch genug des Jammerns. Es gibt auch Zeichen der Hoffnung. Gerade während der CORONA Krise 

konnte in vielen Gemeinden ein Zusammenrücken und eine gesteigerte Bereitschaft zur Nachbarschafts-

hilfe festgestellt werden. 

Als Christen sollten wir uns wieder verstärkt auf die Wurzeln unseres Glaubens, die Heilige Schrift besin-

nen und darauf vertrauen, dass Christus seine Kirche nicht im Stich lässt.  

366 mal kommen in der Hl. Schrift die Worte „Fürchtet euch nicht“ vor – für jeden Tag ein mal.  

Nehmen wir diese Worte als Auftrag bei der Bewältigung der in Kirche und Welt bestehenden Herausfor-

derungen, im Rahmen unserer Möglichkeiten, mitzuhelfen. 
Josef Mayer 

 
Getauft, Geliebt, Gesegnet 

 

Die Taufe schenkt uns die Zugehörigkeit zu Jesus Christus und der Kirche. Dies ist die schöpferische Ba-

sis für alles was Christsein ist. Schon 1936 schrieb Karl Rahner: „ Die Taufe ist die grundlegende Weihe 

zu jeder Seelsorge…….jeder Getaufte ist ein geweihter Seelsorger.“ Diese Aussage ist inzwischen ganz im 

Sinne des II. Vaticanums. Leider ist diese Botschaft bei vielen innerhalb der Kirche immer noch nicht an-

gekommen. 

„Kraft der empfangenen Taufe ist jedes Mitglied des Gottesvolkes ein missionarischer Jünger geworden 

(vgl. Mt 28/19) . Jeder Getaufte ist, unabhängig von seiner Funktion in der Kirche und dem Bildungsni-

veau seines Glaubens, aktiver Träger der Evangelisierung, und es wäre unangemessen, an einen Evan-

gelisierungsplan zu denken, der von qualifizierten Mitarbeitern umgesetzt würde, wobei der Rest des 

gläubigen Volkes nur Empfänger ihres Handelns wäre.“ 

(Aus dem Schreiben „Evangelii gaudium von Papst Franziskus) 

Unser Priestertum mit Jesus beauftragt uns alle mit der Verkündigung der frohen Botschaft. 

 

Damit wir im Laufe unseres Lebens immer mehr in eine vertrauensvolle und liebevolle Beziehung zu Gott 

hineinwachsen, sind wir auf andere Menschen angewiesen, die uns die Liebe Gottes vergegenwärtigen 

und erfahrbar machen. „Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“  ist ein Auftrag der uns unser ganzes Le-

ben lang begleitet. 

Ein besonders Beispiel der Liebe , die uns in unserem priesterlichen Dienst als Getaufte geschenkt ist, ist 

der Vermittlungsdienst der Fürbitte. Das Eintreten vor Gott für andere Menschen durchzieht die ganze 

Heilige Schrift. Im Fürbittgebet wird die Kirche eine Gemeinschaft der Solidarität , die die Grenzen zwi-

schen Himmel und Erde und von Mensch zu Mensch auf der ganzen Erde überwindet. 

 

Als getaufte Christen sind wir füreinander verantwortlich und einander anvertraut. 

Im Gebet füreinander , im einander Segnen wird unsere gemeinsame priesterliche Verantwortung deut-

lich. Wenn z.B die Eltern ihre Kinder segnen, das Tischgebet gesprochen und die Speisen gesegnet wer-

den , Eheleute einander segnen kommt nicht das Priestertum aller Getauften zum Ausdruck, sondern ist 

dies auch ein sichtbares Zeichen  der Liebe. 
Josef Mayer 

 

Quelle: Aus der Taufe leben. Das gemeinsame Priestertum aller Getauften 

             Herausgeber: Pastoralamt der ED Wien 
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Abschied 

Das ist mein Gebot, dass ihr einander liebt, so wie ich euch geliebt habe.  
Joh 15,12 

 

Was für eine starke Zusage!  

 

Ich bin geliebt und angenommen. Von Anfang an bin ich geliebt und angenommen.  

Egal wie ich bin, egal wie mein Leben verläuft, es gib jemand für den ich wichtig bin.  

Gott wollte, dass ich lebe und ich darf ihm meinen Freund nennen.  

 

Von dieser Freundschaft mit ihm soll ich anderen erzählen, um sie daran zu erinnern, dass sie auch ge-

liebt und angenommen sind. Liebt einander und gebt weiter was ihr bekommen habt. 

  

Von diese Liebe Gottes hat uns die letzten fünf Jahre Pfarrvikar P. Mag Ryszard Andrzejczyk SAC Zeugnis 

gegeben.  

In Namen von uns allen möchte ich ihm unsere Dankbarkeit für fünf Jahre in der Pfarre Göttliche Barm-

herzigkeit aussprechen.  

Gott möge ihm vergelten, was er bei uns Gutes getan hat.  

 

Wir wünschen ihm Gottes Segen für seine neue Aufgabe in seiner Heimat. 

Wieder einmal ist die Zeit gekommen, einem lieben Menschen Lebewohl zu sagen.  

Pater Mag. Ryszard Andrzejczyk verlässt uns mit Ende August 2021, er geht zurück in seine Heimat  

Polen. 

P. Ryszard hat als Pfarrvikar am 01. September 2016 die Seelsorge in unserer Pfarre übernommen, hat 

sich mit Herz und Zuversicht vielen Aufgaben gewidmet, anfangs hat er viel Zeit in der Gemeinde Katha-

rina von Siena verbracht wo er noch immer sehr freudig empfangen wird.  

Unseren Senioren hat P. Ryszard immer viel Zeit geschenkt, war 

seit Anfang an mitverantwortlich für den pfarrlichen Senioren-

ausschuss. Ganz besonders haben ihn die Kranken und Trauern-

den berührt. Seine tröstenden Worte, seine erfrischende Art wird 

uns bestimmt fehlen.  
 

Lieber Pater Ryszard, wir haben sehr gerne mit Dir gearbeitet, 

schöne Gottesdienste und Feiern erlebt. Wir haben uns immer 

auf Dich verlassen können. In unsere Pfarre gibt es sehr viel 

Menschen die Deine Abreise sehr bedauern, wir hatten Dich ger-

ne bei uns. Danke für deinen Einsatz, für das gute Wort und 

danke, dass Du da warst. 

Im Namen der Pfarrgemeinderäte, im Namen der Gemeinden 

und der Pfarre, wünsche ich Dir alles erdenklich Gute, Gottes 

Segen und den Schutz der Heiligen Maria. 

Lebewohl lieber Freund, vergiss uns nicht. 

Maria M. Raschke 

Stv. Vorsitzende des PGR  
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Rückblick auf Veranstaltungen 

Am 1. Mai 2021 fand wieder unsere traditionelle Mai-

andacht im Garten der Gemeinde Königin des Friedens 

vor der Mariengrotte statt. 

Das Wetter hat mitgespielt, sodass einer schönen An-

dacht unter der Leitung von P. Artur nichts im Wege 

stand. 

Die musikalische Gestaltung übernahm Hr. Leopold 

Rzesny mit der Querflöte und Maria Raschke, die dazu 

unsere bekannten und beliebten Marienlieder sang.  

Am Internationalen Tag der Pflege dem 12. Mai 

2021, waren Eva Schindler und Barbara Holzer un-

terwegs in unseren Pflegeheimen um an die Pfle-

genden ein kleines Dankeschön in Form von Blu-

mensträußen zu übergeben. 

Die Freude bei allen Beschenkten war sehr groß. 

Die Lange Nacht der Kirchen am 28. Mai 2021 

wurde mit Darbietungen jeder Gemeinde und 

einem gemeinsamen liturgischen Beginn mit 

unserer afrikanischen Gemeinde zu einem 

stimmigen Ereignis. Viele Besucher kamen 

trotz 3-G-Regel um sich die Darbietungen an-

zuhören. 

Zum Jahresabschluss ging‘s ab an die Donau für 

die Ministranten aus St. Anton. Nach den vielen 

Einschränkungen des vergangenen Jahres konn-

te am schönen Sandstrand wieder gemeinsam 

gelacht und gespielt werden. 
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Die Erstkommunionfeiern in der Friedenskirche waren für Kinder und Eltern schöne Ereignisse, die allen 

im Gedächtnis bleiben werden.  

Frohe Gesichter zu den 

Erstkommunionfeiern 

am 19. Juni in der  

Antonskirche in Koope-

ration mit der  

Volksschule Waldklos-

ter!  
 

Trotz Sicherheitsvor-

kehrungen konnte in ei-

nem würdigen Rahmen 

dieses wichtige Fest für 

die Kinder gefeiert wer-

den. 

Nach über einem Jahr fand in der Gemeinde St. Anton wieder ein Flohmarkt statt. Unter dem Motto 
"Wir räumen unsere Lager" suchten und fanden, Bekleidung und Schuhe, neue Besitzer.  
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Senioren 

Weltmissions-Sonntag am 24.Oktober 2021

Im Auftrag des Papstes betet und sammelt am 24.Oktober 2021 die ganze Kiche weltweit. Der Weltmissionssonntag ist die größte 

Schwerpunktland. Heuer ist es Pakistan. Mit drei Millionen Menschen sind die Christen eine kleine Minderheit und oft Diskrimi

ders unsere Hilfe und Unterstützung.  

Getauft sein bedeutet, eine Mission haben. Gemeinsam mit Papst Franziskus wollen wir dir Welt verändern 

das, jeder von uns! Wir müssen keine großen Dinge leisten, sondern die kleinen Dinge mit großer Liebe tun.

Auch mit der Jugendaktion im Oktober wird doppelt Gutes bewirkt. Durch den Verkauf von Schokopralinen und Happy Blue 

Chips, macht sich die Jugend stark für soziale Gerechtigkeit und tut Gutes für Menschen in den ärmsten Ländern der Welt. 
 

Am 24. September 2021 von 10:00 bis 16:00 findet ein Seniorenfest statt. 
 

Ein interessantes Gesamtprogram mit zahlreichen Vorführungen, Informationen und Musikbegleitung   

unter dem Motto  
 

„Wir sind wieder da! Fit und gesund in den Herbst“ 
 

Teil 1: Ada-Christen-Gasse 2, Olof Palme-Hof/Haus der Begegnung – bis ca. 12:30 

Teil 2: Ada-Christen-Gasse 3, KWP Haus Laaberg (Mittagessen inklusive) bis ca. 16:00 
 

Veranstalter: Bezirksvorstehung Favoriten, Regionalteam Favoriten – Arbeitskreis SeniorInnen. 
 

Bei der Eröffnung werden alle teilnehmenden Organisationen vorgestellt, das Dekanat Favoriten und un-

sere Pfarre sind mit einem eigenen Infostand vertreten, es werden auch unsere Priester da sein und 

nehmen sich für Interessierte ein wenig Zeit für Gespräche. Vertreter der Bezirkspolizei sind auch mit 

Rat und wichtigen Sicherheitstipps dabei.  

Angebote der Stadt Wien und Bezirksangebote werden vorgestellt, die Seniorenclubs stellen ihr Pro-

gramm vor. Es sollte für Alle etwas Interessantes dabei sein. 

Um 11:00 erfolgt die Begrüßung durch den Bezirksvorsteher Marcus Franz 
 

Für Interessierte und Aktive gibt´s einen Programmblock zu Gesundheitsförderung: 

Bewegung/Sport 

Sturzprävention 

Rhythmus macht beweglich 
 

Gelegenheit um andere Kreise kennen zu lernen oder neue Möglich-

keiten für sich zu entdecken. 

Ab etwa 12:30 erwartet sie das Haus Laaberg im Garten mit freiem 

Mittagessen, begleitet von musikalischen Darbietungen und Senio-

rentanz. 

Vorführung der Hundestaffel der Arbeiter Samariterbund. 

Mit Musik erfolgt der gemütliche Ausklang.  

Sie sind ganz herzlich eingeladen, kommen sie, schauen sie sich das einfach an. 
Maria Raschke 

Am 01. Oktober ist der internationale Tag der Senioren.  

Diesen wollen wir mit einer Segensfeier begehen! 
 
Freitag, 01.10.2021 um 16:30 in der Pfarrkirche Königin des Friedens findet die Segensmesse, zu der 
alle ganz herzlich eingeladen sind, statt. 
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Unsere Pfadfinder 

Die Pfadfindergruppe 1 St.Georg feiert 110 Jahre! 

1911 gegründet als erste Pfadfindergruppe Wiens und 1914 

als Pfadfinderkorps St. Georg Gründungsmitglied des Öster-

reichischen Pfadfinderbundes. 

Wir sind stolz auf unsere Gruppe und wollen unser 110 Jah-

re Jubiläum mit einem Fest feiern,  

Gemeinsam mit unseren Freunden, unseren Familien und 

unserer Gemeinde von St. Anton freuen wir uns auf ein ge-

selliges Beisammensein. 

  

Bei einem Rahmenprogramm können wir einander besser 

kennenlernen.  

Für Verköstigung ist gesorgt! 

Wir freuen uns auf Euch! 

Doris Kreutzer 

Sonntag am 24.Oktober 2021 

Im Auftrag des Papstes betet und sammelt am 24.Oktober 2021 die ganze Kiche weltweit. Der Weltmissionssonntag ist die größte Solidaritätsaktion des Planeten. Jedes Jahr gibt es ein 

Schwerpunktland. Heuer ist es Pakistan. Mit drei Millionen Menschen sind die Christen eine kleine Minderheit und oft Diskriminierung und Verfolgung ausgesetzt. Sie brauchen ganz beson-

Getauft sein bedeutet, eine Mission haben. Gemeinsam mit Papst Franziskus wollen wir dir Welt verändern - und wir können 

das, jeder von uns! Wir müssen keine großen Dinge leisten, sondern die kleinen Dinge mit großer Liebe tun. 

Auch mit der Jugendaktion im Oktober wird doppelt Gutes bewirkt. Durch den Verkauf von Schokopralinen und Happy Blue 

Chips, macht sich die Jugend stark für soziale Gerechtigkeit und tut Gutes für Menschen in den ärmsten Ländern der Welt.  

Der Reinerlös kommt Kindern und Jugend-

lichen in Afrika, Asien und Lateinamerika 

zugute.  

Setzen auch Sie in diesem Sinn wieder ein 

Zeichen für die Ärmsten der Armen in Afri-

ka, Asien und Lateinamerika. 
 

(Auszüge aus Infos zur Weltmission) 
Peter Lunda 
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Herzliche Gratulation 

 

Für unsere kleinen Leser 

Und noch ein Herbsträtsel für euch. Findet das gesuchte Wort. 

Kindermessen am Sonntag 

StA  jeweils 9.30 Uhr am 10.10. und 14.11.2021 

KdF jeweils 10 Uhr am 17.10. und 21.11.2021 

DWM  jeweils 9 Uhr jeden Sonntag 

Jungschar-/Ministranten 

DWM    9.10.2021 Ausflug der Jungscharkinder  

    13.11.2021 Ausflug nach Klosterneuburg  

    21.11.2021 Aufnahme neuer Jungschar 

       kinder  

Massithi_Messe mit der Gruppe Rhytmo 

am Missionssonntag 24.10.2021 
DWM  9 Uhr mit Kinder- und Jugendaktion für 

Hilfsprojekte in Pakistan 

Pfarr - Kinderfest in St. Anton 
am 16.10.2021 ab 15 Uhr 

 

Theatervorführung im Pfarrsaal  

„Die Stadtmaus und die Landmaus“  

es spielt das Ensemble Rumplkiste. 

 

Das ist bestimmt 

eine spannende 

Geschichte. Spiele 

und Unterhaltung 

unter den aktuell 

geltenden Pande-

mieregeln. 

Im vergangenen Jahr wurden in unserer Pfarre einige Silber- und Goldhochzeiten gefeiert.  
 

Im Namen der ganzen Pfarre möchten wir den Jubelpaaren herzlich gratulieren und ihnen für ihren wei-

teren gemeinsamen Lebensweg Gottes Segen wünschen. 

Gerade diese Ehepaare zeigen, dass mit Gottes Hilfe auch in unserer Zeit langjährige Verbindungen 

glücklich gepflegt werden können.  

Das Lebensmotto  „getauft - geliebt - gesegnet“  steht im Hintergrund dieser glücklichen Ehen. 

Mit Gesundheit, Freude und Zuversicht in den Herbst, 
mit Lächeln und Liebe für dich selbst. 
Genieße die Sonne, die warme Luft, 
erfreue dich am Blumenduft. 
Behalte das Alles im Herzen tief 
Dann geht im Winter nichts mehr schief. 

Maria.M.Raschke 
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HALLO! LIEBE KINDER! 
Ein herzliches Grüß Gott und ein freudiges Wuff von Chica! 
Du kennst doch die drei G, fragte ich Chica, die mir interessiert bei der Vorbereitung 
dieser Kinderseite zuschaute. Ein dreifaches Wuff war die Antwort, wie wenn sie sa-
gen wollte: Eh klar: Geschnüffelt, Gefunden, Gefressen. 
Nein sagte ich ihr. Die drei G bedeuten: Geimpft, Getestet, Genesen. Hier in die-
sem Pfarrblatt haben sie eine andere Bedeutung, nämlich: Getauft, Geliebt, Geseg-
net. 
Da drehte sie sich auf ihrem erhöhten Platz um, rollte sich ein und schlief ein. 
 

Warst du schon bei einer Taufe dabei, außer deiner eigenen? Damals warst du noch 
ganz klein. Und du kannst dich gar nicht daran erinnern. Die Taufe ist vor allem die Zu-
sage der Liebe und des Segens Gottes. Deine Geburt war ein Geschenk Gottes. Deine Eltern antworteten 
auf dieses Geschenk, indem sie dich taufen ließen. Gott hat dir in der Taufe seine Liebe zugesprochen. 
Du hast ein unauslöschliches Merkmal dieser Zusage bekommen. Gott ist mit seinem Segen dein ganzes 
Leben bei dir und mit dir, egal, wie du dich in deinem Leben verhältst. Durch die Taufe wurdest du in die 
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen. Deshalb bekommen deine Eltern regelnäßig dieses Pfarrblatt 
und du darin die Kinderseite. 

BRAUCHTUM UND FESTE IM KIRCHEN-

JAHR - SEPTEMBER - NOVEMBER 

In vielen Pfarren wird im Herbst das KIRCHWEIH-
FEST (Weihetag der jeweiligen Kirche) mit Fest-
messe, Musik, Tanz, Festzelt, festlich begangen. 

Das ERNTEDANKFEST ist meistens am ersten Ok-
tobersonntag. Wir danken für das, was uns das 
Jahr über an Nahrung und Lebensnotwendigem ge-
schenkt wurde. Wir sollen aber auch an die hun-
gernden Menschen denken und für sie mitsorgen. 
Ein Erntekranz oder eine Erntekrone aus Stroh , 
behängt mit Feldfrüchten, Obst und Getreide, ver-
schönert das Fest. 

Am vorletzten Sonntag im Oktober feiert die Kiche 
den SONNTAG DER WELTMISSION. Der Sen-
dungsauftrag "Geht hin zu allen Völkern, macht sie 
zu meinen Jüngern und tauft sie..." gilt auch für 
uns. Wir unterstützen die Missionsarbeit durch un-
ser Gebet und Opfer. 

Beim ALLERHEILIGENFEST am 1.November wird 
nicht nur der im Kalender genannten Heiligen ge-
dacht, sondern aller, die bereits zur Anschauung 
Gottes gelangt sind. Jeder getaufte Christ trägt den 
Namen eines Heiligen. 

Der 2.November ist der ALLERSEELENTAG. Wir 
gedenken der Verstorbenen. Wir bitten Gott: "Herr, 
gib den Verstorbenen ewige Ruhe und das ewige 
Licht leuchte ihnen. Herr, lass sie ruhen in Frie-
den". 

Das CHRISTKÖNIGSFEST Ende November ist Ab-
schluss des Kirchenjahres. Das neue beginnt mit 
dem ersten Adventsonntag. Wir feiern Christus als 
den einzigen Herrn und König dieser Welt. Bei die-
sem Fest finden vielerorts die Jungschar- und Ju-
gendaufnahmen statt. 

Der Monat Oktober ist auch der ROSENKRANZ-
MONAT, wo Sonntags und Wochentags Rosen-
krantandachten stattfinden (Rosenkranzfest 
7.Oktober). 

Eines der bekanntesten Heiligenfeste im Novem-
ber ist das MARTINSFEST, mit Umzügen. Kinder 
tragen erleuchtete Laternen und singen Martins-
lieder. 

Leider hat niemand die Lösung unserer Frage vom letzten Pfarrblatt eingeschickt. Sie lautet: 4x Hoff-
nung, 8x Hilfe, 8x Caritas. 
Die heutige Frage lautet: Wie oft kommen in diesem Pfarrblatt die Wörter TAUFE -LIEBE- SEGEN 
vor? Mailt die Lösung unter Kinderseite mit Angabe des Namens und Alters bis spätestens 15.Oktober 
2021. Die Mailadresse ist auf der ersten Seite, links unten. 
Einen schönen Start in das neue Schuljahr und einen erlebnisreichen Herbst.  
Einen ganz lieben Gruß euch allen von Peter und Chica. 
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Das Sakrament der Taufe wurde gespendet an:  
 

Maximilian Tristan Wolfgang Peck, Luca Claudio Traindt, Julian Weisser, Alia Lara 

Hauck, Teodoro Carlos Milosevic Martinez, Louis Haller 
 

Verstorbene aus unserer Pfarre:    
  

Djuro Grbac, Günther Bartacek, Maxentius Berndl, Hilda Holzer,  

Elfriede Bachner, Margaretha Slowak, Eveline Ruis, Elisabeth Skala, 

Gabriele Ochrymowicz, Hermine Peschtiak, Hilda Weibel, Günter Körner, Karin 
Osoinig, Anna Brechelmacher, Rosa Knebl, Sabine Klanatsky, Gertrud Hoschek, 

Gerhard Mathaisl, Stefanie Kober, Alfred Koral, Regina Haas, Konrad Wögerer, 

Anna Strasser, Walter Fehrmann, Karl Trenk, Karl Istvan, Karoline Okrouhly, 

Erwin Reif, Johann Skopal, Elvira Rauscher, Erika Schweizar, Annelies Sabitzer, 

Folo Bin Yk Ngoy Lokengo 
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PGR - Wahl 2022 

 

Die nächste Ausgabe unserer Pfarrzeitung erscheint Ende November 2021.  

Sollten Sie Anregungen oder Verbesserungsideen haben, sagen Sie uns Bescheid, vielen Dank. 

Viele Vorbereitung auf die PGR Wahl am 22.März 2022 sind im Herbst zu treffen: 

 

ZEITPLAN 
 

möglichst vor dem  15. November 2021, aber 

bis spätestens 23. Dezember 
 

→ Entscheidung  über die Anzahl der zu Wählenden 

im PGR und in den Gemeindeausschüssen 

→ Festlegung von Wahlorten und Wahlsprengeln 

→ Wahl eines Wahlvorstands 
 

bis spätestens 9. Jänner 2022 
 

→ Einladung Wahlvorschläge bis spätestens 6.Februar 2022 beim Wahlvorstand einzubringen 
 

bis 6. Februar 2022 
 

→ Sammlung und Prüfung der Kandidatenvorschläge 

→ Sammlung der schriftlichen Einverständnis- und Datenschutzerklärungen 
 

bis spätestens 20. Februar 2022 
 

→ Festlegung der Wahlorte und Wahlzeiten und der Briefwahlmöglichkeit 
 

bis 27. Februar 2022 
 

→ Erstellung der Kandidatenliste 
 

22.März 2022   - Wahl 
  

Haben Sie Interesse an der Kandidatur für den Pfarrgemeinderat ? 
 

Am 9. November 2021 findet ein Infoabend (online) statt. Für weiter Informationen wenden Sie sich bit-
te an: pfarrgemeinderat@edw.or.at 
 
Eine Gemeinschaft kann nur dann aktiv sein und positives leisten, wenn es Menschen gibt  die sich en-
gagieren, ihre Meinung einbringen und für andere da sind. Ohne diesen ehrenamtlichen Einsatz kann un-
sere Pfarre/Gemeinde nicht überleben.  

Daher die dringende Bitte überlegen sie eine Kandidatur für den Pfarrgemeinderat/
Gemeindeausschuss. Es ist auch möglich sich für einen kürzeren Zeitraum als 5 Jahre zu melden.  

Die Pfarre/Gemeinde braucht Sie/Dich. 
Josef Mayer 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwioqOS2rf3PAhXJ7xQKHTYfAzUQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.diakon-heribert-opp.de%2Fhtml%2FSakramente%2FTaufe%2Ftaufkerze.html&bvm=bv.136811127,d.ZGg&psig=AFQjCNFsEmymS9
mailto:pfarrgemeinderat@edw.or.at


Aktuelle Informationen unter www.goettlichebarmherzigkeit.at 
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T E R M I N E 

Terminänderungen und aktuelle Informationen finden Sie im Wochenplan, den Schaukäs-
ten und auf unserer Homepage. Alle Termine finden unter Berücksichtigung der staatlichen 
und kirchlichen Pandemie-Vorgaben statt. 

DWM   
Gemeinde 3xWunderbare Mutter-

gottes   1100, Buchengasse 108 

KdF/Friedenskirche   

Gemeinde Königin des Friedens 

 1100, Quellenstraße 197 

KvS   

Gemeinde Katharina von Siena 

 1100, Kundratstraße 5  

StA    

Gemeinde St. Anton von Padua 

 1100, Antonsplatz 21 

 
Pfarr-Firmung 2020/21  
 

Festgottesdienst am 12. September 2021 um 9.30 

Uhr in der Gemeinde St. Anton. 
  

Informationsabend für die  

Firmung 2021/22 
 

am 3. November 2021 um 18 Uhr im Pfarrsaal der 

Gemeinde St. Anton ( Wirerstraße 2).  

Konzept und Firmteam werden vorgestellt. 

Eingeladen sind Jugendliche Jahrgang 2008 

Informationsabende für Erstkommunionon 
 

DWM 16. September 2021 - 19 Uhr 

  10., Buchengasse 108 

KdF  23. September 2021 - 19 Uhr 

  10., Quellenstraße 197 

KvS  22. September 2021 - 18 Uhr 

  10., Kundratstraße 5 

StA    Anmeldung in der Kanzlei bis 30.9.2021 

  10. Antonsplatz 21 

Erntedankgottesdienste 
 

KdF        3. 10.2021 um 10 Uhr  
StA        3. 10.2021 um  9.30 Uhr  

DWM       10. 10.2021 um  9 Uhr  

KvS          3. 10.2021 um 10.30 Uhr mit   

    Tamburizzaband 

CSI-Messen der Pfarre 
 

Wir beten für verfolgte Christen weltweit, je-

weils Freitag 

KdF         17.  9.2021 um 18.30 Uhr 

  22.10.2021 um 18.30 Uhr 

  19.11.2021 um 18.30 Uhr 

Jugendmessen   
 

StA         26.  9.2021 um 9.30 Uhr 

  24.10.2021 um 9.30 Uhr 

  28.11.2021 um 9.30 Uhr 

Pfarrwallfahrt nach Schwechat 
 

am 19.9.2021 - Start ist um 9 Uhr bei der End-

stelle der U1 in Oberlaa. 

12.15 Uhr Hl. Messe in der Jakobskirche in 

Schwechat. 
Pfarr-Seniorensegensfeier 
 

am 1.10.2021 um 16.30 Uhr in der Gemeinde 

Königin des Friedens. Wir gestalten eine Se-

gensfeeier speziell für alle Senioren unserer 

Pfarre.  

 

Am 24.9.2021 findet in der Per Albin Hansson 

Siedlung ein Seniorenfest des Bezirkes statt. 

(siehe Seite 6) 

Kulturelle Angebote 
 

KvS    10.9.2021 um 19 Uhr Konzert mit  

    Leopold Rzesny 

   9.10.2021 um 18 Uhr Konzert mit 

    Wienerberger Saitenmusik  

    und Tamburizzaband 

   12.10.2021 um 18 Uhr Singabend mit 

    Leopold Rzesny 

  27.11.2021 um 18 Uhr Adventkonzert  

    mit Wienerb. Sailenmusik 

Allerheiligen/Allerseelen 
 

1.11.2021 

DWM  Hl. Messe  um 9 Uhr 
 

KdF  Hl. Messe  um 10 Uhr, 14 Uhr ökumeni- 

 sche Andacht am Matzleinsdorfer Friedhof 
 

StA   Hl. Messe um 9.30 Uhr, 14 Uhr Andacht 

 am Inzersdorfer Friedhof 

KvS   Hl. Messe  um 10.30 Uhr  
 

2.11.2021 

Gedenkmesse für Verstorbene des vergange-

nen Jahres  

KdF und  StA   um 18.30 Uhr 

Flohmarkttermine in StA 
 

Freitag   1.10.2021 von  14-19 Uhr  

Samstag   2.10.2021 von   9–12 Uhr 

und    
Freitag 12.11 .2021 von 14 -19 Uhr  

Samstag 13.11. 2021 von   9–12 Uhr 

Pfarrsaal St. Anton, Wirerstr. 2-4 
 

Bücherflohmarkt  DWM 
 

Freitag 5., Samstag 6. und Sonntag 7. 11. 2021  

Titularfest in der Pfarrkirche 
 

KdF     5.9.2021 um 10 Uhr  mit der  

  Gruppe Rhytmo, anschl. Agape   
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  Königin
des Friedens 

   Klappe 10 

St. Anton
von Padua 

  Klappe 14 

3x Wunderbare  
Muttergottes 

  Klappe 11 

Katharina
von Siena 

  Klappe 12 

Gottes-
dienst 

Kanzlei-
stunden 

Gottes-
dienst 

Kanzlei-
stunden 

Gottes-
dienst 

Kanzlei-
stunden 

Gottes-
dienst 

Kanzlei-
stunden 

Mo   9.00-12.00     - 9.00-12.00          -   

Di 
8.00  9.00-12.00 

15.00-18.00 
18.30 9.00-12.00     

Mi 18.30  9.00-12.00 8.00 9.00-12.00  13.00-16.00  16.30-17.30 

Do 
-  9.00-12.00 18.30 9.00-12.00 

15.00-18.00 
17.30    

Fr 18.30  9.00-12.00 8.00 9.00-12.00   -  

Sa 18.30  18.30  17.00  -  

  

So 
10.00 
11.30 

(poln.) 

  

 

 

9.30 
18.30 

  

 

  
 9.00 

  

 

  
 10.30 

  

 

 

 

Herzliche Einladung zu unserem Titularfest 

am 5. September 2021 um 10 Uhr  

in der Pfarrkirche „Königin des Friedens“ 

Wir freuen uns auf Sie! 

 
Anschließend Agape    -     wenn es die Pandemie erlaubt. 

http://www.goettlBarmherzigkeit.at/

